
 

POTPOURRI 2 Aktiv werden & unternehmenseigenen Fokus setzen: Wählen Sie eine aus sechs parallelen Sessions und gestalten Sie proaktiv Ihr individuelles SWK-Programm.
 
15:00 UHR

FINANZIERUNG DER ENERGIEWENDE FÜR 
STADTWERKE: VON DER CORPORATE-, PROJEKT- 

FINANZIERUNG BIS ZUR CROWDINVESTING-PLATTFORM 
AUS DER SICHT EINES MITTELSTÄNDISCHEN  

STADTWERKEKONZERNS

Welche klassischen Finanzierungsmöglichkeiten haben 
Stadtwerke? 

Welche zusätzlichen Möglichkeiten gibt es? 

Was ist zu beachten?

Was brauchen wir von der Bundesregierung?  

 
WORKSHOP VON 
STADTWERK ZU STADTWERK

Dieter Lindauer,
Dipl.-Kfm. Geschäftsführer, 

Stadtnetze Neustadt a. Rbge GmbH 
& Co KG

Christoph Gaumert, 
Finanzmanager der Nord 

LB a.D. / LeineEnergie GmbH

©Ideenstadtwerke Neustadt a. Rbge. &

 +

BREAK-OUT

PROZESSAUTOMATISIERUNG - EIN 
ERFAHRUNGSBERICHT: VOM PILOTPROJEKT ZUR 

UNVERZICHTBAREN LÖSUNG IM TAGESGESCHÄFT

Warum Automatisierung gerade jetzt unverzichtbar ist

Interview und Praxisbericht: spannende Impulse und  
Erfahrungen über die Automatisierungsreise der Enervie

  
Aufzeigen diverser Automatisierungsansätze/ 

-technologien: Fallstricke vermeiden –  
Erfolgsfaktoren erkennen  

Ihre Fragen! Austausch und Diskussion 

David Loncar, 
Enterprise Sales Executive, UiPath GmbH 

Ingmar Helmers, 
Geschäftsführer, cronos automation GmbH

Nadine Aßmann-Dorge, 
Teamleiterin, Mark-E AG / ENERVIE Gruppe

Ingmar Helmers: ©cronos automation
David Loncar: ©UiPath
Nadine Aßmann Dorge: ©Aßmann-Dorge

 +

BREAK-OUT

WASSERSTOFF ALS SCHLÜSSEL ZUR DEKAR- 
BONISIERUNG - STRATEGIEN & ANWENDUNGSFÄLLE 

FÜR STADTWERKE
 

BETRACHTUNG DER GESAMTEN WERTSCHÖPFUNGS- 
KETTE UND VORSTELLUNG EINER GANZHEITLICHEN 

STRATEGIE 
 

(Erzeugung (Elektrolyse), Import, Infrastruktur, Strategie, 
Dekarbonisierung, RFNBO, Wasserstoff, Wasserstoffderivate)

Kurzvorstellung von Erzeugung von Wasserstoff 
(per Elektrolyse), Importmöglichkeiten von Wasserstoff 

und Wasserstoffderivaten, geplanter Aufbau der H2- 
Infrastruktur in Deutschland und Dekarbonisierungs- 

möglichkeiten über Wasserstoff und Wasserstoffderivate
 

Dr. Silke Daamen, 
Business Developer 

 Wasserstoff, Uniper Energy Sales GmbH

Nataliia Rubtsova, 
Business Developer Wasserstoff, 

Uniper Energy Sales GmbH

©Silke Daamen 
©Nataliia Rubtsova

 +

BREAK-OUT

WÄRMETRANSFORMATION LIVE –  
ERFAHRUNGSBERICHT AUS PROJEKT UND 

BETRIEB DER IKWK MIT FLUSSWASSER- 
GROSSWÄRMEPUMPE

Aus der Praxis für die Praxis: Erfahrungsbericht 
aus dem ersten iKWK Großwärmepumpenprojekt 

der SW Rosenheim

Vorstellung und Interview des Großwärme- 
pumpenprojekts der Tandempartner 

 

Lessons Learned & Fazit 

Dr. Götz Brühl,
Geschäftsführer Stadtwerke

Rosenheim GmbH & Co. KG

Felix Lindau,
Vertrieb & Projektierung 

Wärmepumpenlösungen, 

Johnson Controls

Felix Lindau: ©Felix Lindau
Dr. Götz Brühl: ©Stadtwerke Rosenheim

 +

BREAK-OUT

FERNWÄRMEAUSBAU: VON 7% AUF 50%! 
WIE LÄSST SICH DER MARKTANTEIL 

VERSECHSFACHEN? 

BETRACHTUNG VON AUSBAUSTRATEGIEN ÜBER 
DIE GESAMTE WERTSCHÖPFUNGSKETTE VON DER 

ERZEUGUNG BIS ZUM VERTRIEB. 

Wo macht Verdichtung und Ausbau Sinn?
Welche Rolle spielt die kommunale Wärmeplanung?

Welche nachhaltigen Wärmequellen stehen wo zur 
Verfügung?

Welche Faktoren bestimmen die Wirtschaftlichkeit?
Wie sieht ein optimaler Vertrieb aus?

Blick in die Theorie und die Praxis mit anschließendem

Austausch und Diskussion

Ingmar Kohl: ©Mainova, Carsten Diermann: ©LBD, Burkhard Warmuth: 
© Hamburger Energiewerke GmbH
: 

Ingmar Kohl, 
Leiter Fernwärme,

Mainova AG

Carsten Diermann,
Teamleiter Klimaneutralität, 

LBD-Beratungsgesellschafft

DIE KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG ALS 
DIGITALE ENERGIELEITPLANUNG

Digitale Energieleitplanung als transpa- 
renter Wegweiser im Transformationsprozess 

zu einem klimaneutralen Gebäudebestand – 
für Verbraucher & Versorger

Integrierte Infrastruktur- und Investitions-
planung – das reinste Orga-Projekt

 
Manuel Baur,

Leiter Stabsstelle Integrierte 
Infrastrukturplanung,

BadenovaNETZE GmbH

 
WORKSHOP VON 
STADTWERK ZU STADTWERK

©badenovaNETZE GmbH

Burkhard Warmuth
Geschäftsbereichsleiter Strategie, 

Hamburger Energiewerke GmbH

 
ROTER SAAL

 
BONATZ SAAL

 
BLAUER SAAL

 
SAAL 7/9

 
SAAL 8/10

 
SAAL 11/13


